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Entwurfsplanung  Planfeststellungsbeschluss 1991
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WAZ vom
13.03.1993
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Aufhebung Plan-
Feststellungsbe-
Beschluss
19.01.1994
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Auszug
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Vorgeschlagene Trasse 2000
aus Waltroper Sicht nicht akzeptabel



Bedarfsplan für die Bundesfernstrassen

N N
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Übersichtskarte zur B 474n
Ortsumgehungen Datteln und Waltrop

N



Ortsumgehung Datteln Sachstand

Länge: ca. 4,0 km Kosten: 17,6 Mio. €

- Einleitung des Planfeststellungsverfahrens erfolgte Ende 
2005

- das Anhörungsverfahren ist abgeschlossen

- der PV- Beschluss wird für 2008 erwartet

- erste vorlaufende Maßnahmen (zum Artenschutz) sollen 
ggf. noch in 2008 durchgeführt werden

- mit der Realisierung der Kanalbrücke über den 
Dortmund-Ems-Kanal soll 2009 begonnen werden
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Ortsumgehung Waltrop Sachstand

Länge: ca. 8,0 km Kosten: 64,0 Mio. €

- „Eckpunktepapier“ des MEVL, des Kreises RE sowie 
der Städte Datteln und Waltrop wurde im Mai 2005 
unterschrieben

- der Landesbetrieb wurde damit beauftragt, die Planung 
im Abschnitt Waltrop (Variante V 3.1 neu) abzuändern

- daraufhin erfolgte die  Beauftragung einer Ergänzung 
zur Umweltverträglichkeitsstudie

- im Rahmen der UVS - Ergänzung wurden 2006 bis 2008 
weitere Varianten untersucht
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UVS alt

Hauptvarianten der alten UVS:

V 1    zur Anschlussstelle Castrop-
Rauxel- Henrichenburg (B 235)

V 2    zum Autobahnkreuz Dortmund-
Nordwest (A2 / A45)

V 4    zur Anschlussstelle Dortmund-
Mengede (L 609)

V 3.1 Kombination aus V 4 mit   
Anschluss  im AK Dortmund- NW

B 474 n                                                         Heiko Dobrindt           06/2008



B 474n

B 474 n                                                         Heiko Dobrindt           06/2008



B 474n

B 474 n                                                         Heiko Dobrindt           06/2008



B 474 n                                                         Heiko Dobrindt           06/2008



B 474 n                                                         Heiko Dobrindt           06/2008



B 474 n                                                         Heiko Dobrindt           06/2008



B 474 n                                                         Heiko Dobrindt           06/2008



B 474 n                                                         Heiko Dobrindt           06/2008



Variantenübersicht 
UVS – Ergänzung

Variante 3.1 neu

Eckpunktevariante

Variante „Im Löringhof“

- es gibt keinen durchgehend konfliktarmen Korridor
- in nahezu allen Bereichen besteht zumindest ein mittlerer Raum-

widerstand, in größeren Bereichen auch ein hoher bzw. sehr hoher
(Wohngebiete, NSG, Wälder)

- ein wesentlicher Konflikt besteht im Süden mit dem Waldgebiet 
Mengeder Heide, im weiteren Verlauf ist die Durchschneidung 
kleinerer Waldflächen unvermeidbar

- auch die Streubebauung im Außenbereich und die zahlreichen
Einzelhöfe lassen Konflikte erwarten

- in Bezug auf die Landwirtschaft führt die Konzentration von 
Planungen zu Problemen

Variante „Im Löringhof“ 1
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Vorzugslösung  Variante „Im Löringhof“

- die Variante L hat durch ihre siedlungsferne Führung 
deutliche Vorteile gegenüber der Variante V 3.1 neu in Bezug
auf das Schutzgut Menschen

- trotz ihrer Zerschneidungswirkungen im Freiraum ist sie in 
den Abschnitten Süd und Mitte die deutlich konfliktärmste 
Lösung

- im Abschnitt Nord bestehen nur geringe Unterschiede  im 
Vergleich zur Variante E, Vorteile hat sie hier in Bezug auf das
Schutzgut Menschen und den Artenschutz

- unter Berücksichtigung der bisherigen  UVS - Ergebnisse 
insbesondere hinsichtlich des Schutzgutes Menschen stellt 
die Variante „Löringhof“ die Vorzugslösung dar

B 474 n                                                         Heiko Dobrindt           06/2008



Vorzugslösung  
Variante „Im 
Löringhof“

zweistreifig

N

vierstreifig

vierstreifig  
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Planung der B 474n Ortsumgehung Waltrop

- die Abstimmung mit den Unterzeichnern des „Eckpunkte-
papiers“ ist erfolgt;
es besteht auch mit den Verwaltungen der Städte Datteln 
und Waltrop Konsens über die Vorzugslösung  
Variante „Im Löringhof“

- die straßentechnischen Rahmenbedingungen sind mit
dem Bund abgestimmt

- die Bearbeitung des Straßenentwurfes auf Grundlage der 
Variante „Im Löringhof“ erfolgt in 2008 / 2009
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Planungsphasen bei Bundesfernstraßenprojekten
Beteiligung Umweltverträglichkeit

Behördenabstimmung
Gemeinde/Kreis
Naturschutzverbände

Bürgerbeteiligung 
(Gemeinde)

Fachplanungsträger

Bund / Land

Behörden, 
Kommunalparlament,
Verbände, Bürger

Betroffene / 
Gericht

Umweltverträglichkeitsprüfung -
Stufe II -
Ermittlung der unvermeidbaren, 
erheblichen
und nachhaltigen 
Beeinträchtigungen,
Festlegung von Ersatzmaßnahmen 
und
Ausgleichsmaßnahmen
Gegenüberstellung Eingriff -
Ausgleich / Ersatz

Erfassung und Bewertung von
Naturhaushalt und Landschaftsbild

Umweltverträglichkeitsprüfung -
Stufe I -
Ermittlung der Auswirkungen -
Konfliktanalyse -
Vorschläge zur Vermeidung und 
Verminderung von Eingriffen

Ausführung
Ausführung der Ersatz- und
Ausgleichsmaßnahmen

Bedarfsplan

Voruntersuchung
Erarbeitung von Planvarianten 
u. Auswahl einer Vorschlagstr. 

Abstimmung Bund

Vorentwurf
Erarbeitung der Detailplanung

Genehmigung Bund

Planfeststellungsverfahren
öffentliche Bekanntmachung 
der Planung 
öffentliche und private Belange
werden erörtert und 
gegeneinander abgewogen

Planfeststellungsbeschluss

Rechtsmittel

Grunderwerb

Bau / Verkehrsfreigabe



Regionalforum Nord 
15.April 2008

ruhrinvest:
newPark – der interkommunale 

Industriestandort für neue Arbeit in der Region

Exkurs
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Industriepark vor der Haustür 



Investitionen in Industrie: visions find space

Industrieareal newPark
Unique selling proposition durch 
Größe: 
• LEP VI-Fläche: 1.000 ha 
• ca 320 ha Bruttofläche in Datteln
• 136 ha vermarktbare Fläche



Investitionen in Industrie: visions find space
Worum es geht?

Entwicklung

• eines modernen Industriegebiets für das 21. Jahrhundert

• eines international wettbewerbsfähigen Standortes    

für flächenintensive Industrien 

• eines Standortes mit besonderen strategischen Vorteilen

• Referenzfläche des Landes / Industriefläche von landes-
weiter Bedeutung (einer von 3 LEP-VI-Standorten)

=> Fläche für neue Industrie, nicht für Verlagerungen
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Vorzugslösung  Variante „Im Löringhof“ im Abschnitt Süd

•
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Zusammenfassung: B 474 n in 4 Kernsätzen

1. Die Bedarfsfrage B 474 n ist bundesgesetzlich abschließend geklärt und
entzieht sich einer örtlichen Grundsatzdiskussion.

2. Die Frage ob oder wie eine Realisierung aufgrund entgegenstehender
öffentlicher oder privater Belange möglich oder nicht möglich ist, kann
nur im Rahmen des anstehenden Planfeststellungsverfahrens geklärt werden.

3. Die Stadt Castrop-Rauxel wird im Rahmen dieses Planfeststellungsverfahrens
voraussichtlich im Jahre 2009/2010 beteiligt. Der Rat der Stadt wird dann 
im Zusammenhang mit seiner Stellungnahme die weitere Vorgehensweise
vorgeben.

4. Die derzeitige Position der Stadt Castrop-Rauxel ergibt sich aus zwei 
Ratsbeschlüssen aus den Jahren 1997 und 2000.
Danach wird eine Realisierung der B 474 n ausdrücklich befürwortet und auch
gefordert, aber nicht über Castrop-Rauxeler Stadtgebiet. 



Vorzugslösung  
Variante „Im 
Löringhof“

zweistreifig

N

vierstreifig

vierstreifig  
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Variantenübersicht
Variante E
Variante L
Variante 3.1 neu

Beschluss des Rates der Stadt Castrop-Rauxel
Vom11.09.2008

Der Rat der Stadt lehnt die derzeitigen Planungs-
varianten (L,E) für den Bau der B 474 n, die
über Castrop-Rauxeler Stadtgebiet führen, ab.

Nachteile übersteigen Nutzen durch
-Beeinträchtigung der Freiraumfunktion
-Zerschneidung der Landschaft
-Beeinträchtigung der Erholungsfunktion
-Schäden im Bereich eines sensiblen Ökosystems
-Variante L für das Ökosystem am schädlichsten (UVS)  
Auftrag an die Verwaltung:
-Maßnahmen ergreifen zur Verhinderung
-Information über Beschluss an alle Beteiligten
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B 474 n
Variante
Im Löringhof

AltNeu
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Masterplan
Mobilität 

09/09

Rot =  Zunahme
Blau= Abnahme

Differenzbild
Heute/2025
Ohne B 474 n
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Einfluss der B 474n auf die Verkehrsbelastung im 
nördlichen Stadtgebiet entsprechend den 
Modellberechnungen des Masterplans Mobilität

heute/2025 ohne B 474n heute/2025 mit B 474n
(Vergleich Anl. 3 u. 4) (Vergleich Anl. 3 u.5)

B 235 nördl. A2 (16.172) - 790 - 3.975
südl. Hagenstr. (14.413) - 1.707 - 1.850
südl. Römerstr. (22.745) - 8.745 - 9.003
südl. Siemensstr. (24.281) - 2.290 - 2.564

L 645 Leveringhauser Str. ( 7.753) + 1.155 +   739
Ickerner Str. (10.330) + 1.180 +   887

Südost-Achse
südl.Deiningh.Weg (5.484) + 4.227 + 3.058
Oestricher Str. (2.347) + 2.504 + 1.791

Vorschlag  aus dem Masterplan Mobilität:
Realisierung der B474 n in die weiteren Überlegungen der Stadt einbeziehen!
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Sachstand „newPark“
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Ratsbeschluss vom 17.09.2009
zur 6. Änderung des Regionalplanes Emscher-Lippe:

1. Der Rat der Stadt lehnt die geplanten Verfahrensverkürzungen ab undverlangt 
für die Änderung des Regionalplanes die Einhaltung der regulären Bürger- und 
Öffentlichkeitsbeteiligung

2. Der Rat der Stadt ist der Meinung, dass die Durchführung einer strategischen
Umweltprüfung für die vorgesehene Planänderung unumgänglich ist

3. Gegen die neugefasste landesplanerische Zielformulierung 16.2 bestehen 
aufgrund ihrer Unbestimmtheit hinsichtlich der Flächendefinition erhebliche 
Bedenken
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Zusammenfassung „newPark“

1. Die bisherige Position der Stadt Castrop-Rauxel zum Projekt „newPark“
bezieht sich eher auf das „Wie“ und nicht auf das „Ob“

2.  Die Grundsatzfrage, ob das Projekt durch die Stadt Castrop-Rauxel
mitgetragen wird oder nicht, war bisher (noch) nicht Gegenstand
einer Ratsentscheidung 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !




